
V. IlesohdIomm-Z __ 

auf der Konferenz von Barbados vereinbarten Aktions­
programms unterstlltzen soll. und bittet außerdem die HandeIs­
und Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen, die Ar­
beit dieser Gruppe in Zusanuneruu:beit mit der Hanptabteilung 
fiIr grundsatzpolitische Koordinierong und bestandflihige 
Entwicklung zu organisieren; 

8. ersucht den GeneralsekretIir, die Belange und BedIIrf­
nisse der Inselstaaten unter den Entwicklungsländern auch 
weiterhin in koordinierter Art und Welse zu überwachen und 
zu übeIpriIfen, unter anderem innerhalb des Interinstitutionel­
len Ausschusses fiIr bestandfllhige Entwicklung und der 
Sekretariate der Kommission fiIr bestandfllhige Entwicklung 
und der Handels- und Entwicklungskonferenz der Vereinten 
Nationen; 

9. ersucht den GeneralsekretIir tlIißerdem, der General­
versammlung auf ihrer einundfl1nfzlgsten Thgung über die 
Durchfilbrung dieser Resolution Bericht zu erstatten, und 
ersucht den GeneralsekretIir ferner, unter Berücksichtigung des 
einander ergänzenden Charakters der Anschlußmaßnahmen an 
die Konferenz von Barbados und der laufenden Programme fiIr 
InseIstaaten unter den Entwicklungsländern Maßnahmen zu 
ergreifen, um eine integrierte Berichterstattung und die 
synergetische Behandlung dieser Fragen sicherzustellen. 

92. Plenarsitvmg 
19. Dezember 1994 

491101. Jntel'llBfionales Symposium der Vereinten Natio­
nen iiber Hande[sefl1zlenz 

Die Generalversammlung, 

unter Hinweis auf das Dokument "Eine neoe Entwicklungs­
partnerschaft: die Verpflichtung von Cartagena"', das von der 
HandeIs- und Entwicklungskonferenz auf ihrer achten Thgung 
verabschiedet wurde, auf der unter anderem der Begriff der 
HandeIseffizienz eingefllhrt und der zur Abhaltung des 
Internationalen Symposiums der Vereinten Nationen über 
Handelseffizienz ~de Prozeß eingeleitet wurde, 

sowie unter Hinweis auf inre Resolution 47/183 vom 
22. Dezember 1992 mit dem TItel "Achte Thgung der Handels­
und Eutwicklungskonferenz der Vereinten Nationen", in der 
sie die Einberufung eines internationalen Symposiums der 
Vereinten Nationen über HandeIseffizienz befllrwortete, 

In der Erwligung, daß die Ergebnisse des Internationalen 
Symposinros der Vereinten Nationen über Handelseffizienz" , 
das vom 17. bis 21. üktober 1994 in Columbus, ühio (Ver­
einigte Staaten von Amerika) abgehalten wurde, einen kon­
kreten und praktischen Beitrag zur Verwirklichung der 
Entwicklungsziele und -bemühungen der Vereinten Nationen 
darstellen, 

unter Betonung der Wichtigkeit des Handels als maß­
gebendes Instrument fiIr das Wrrtschaftswachstum und die 
bestandfllbige Entwicklung fiIr alle Länder, insbesondere die 
Entwicklungsländer, sowie der Notwendigkeit, fiIr Probleme 
im mikroökonomischen Bereich des internationalen Handels 
Lösungen zu finden, die maßgeblich zum Autbao offenerer, 
dynamischerer uitd effizienterer Handelsbeziehungen beitragen 
können. 

37 Siehe TDISYMP.TEI6. 

im Bewlj/ltsein der wesentlichen Bedentnng, die der Infor­
mationstechnologie und der Anwendung effizienter Handels­
praktiken in den kommenden Jahren bei der Förderung der 
WeUbewerbsflihigkeit der Länder und UnterßeJnnen durch den 
Einsatz des eIektronischen Handels zukommen wird, 

Im Hinblick auf den wertvollen Beitrag verschiedener 
Organisationen innerhalb und außerhalb des Systems der 
Vereinten Nationen, und insbesondere der Arbeitsgruppe IV 
der Wrrtschaftskommission fiIr Europa, zum erfolgreichen Ab­
schluß des Symposiums, 

In Bekriiftlgung der Notwendigkeit, den Problemen der 
Entwicklungsländer, insbesondere der sm wenigsten entwik­
kelten Länder, vommgige Aufmerksamkeit zu schenken, und 
alle Entwicklungsländer ermutigend, sich auch weiterhin aktiv 
an den internationalen Handelsangelegenheiten zu betei1igen 
und sich bewäbrter und erfo1greicher Handelsmethoden und 
-praktiken zu bedienen, 

1. bringt ihre tiefe Dankbarkeit gegenüber der Regierung 
und dem Volk der Vereinigten Staaten von Amerika sowIe der 
Stadt Columbus (ühio) zum Ausdruck fiIr die Ausrichtung des 
Internationalen Symposiums der Vereinten Nationen über 
Handelseffizienz, fiIr die den Thilnehmern erwiesene Gast­
freundschaft sowie fiIr die dem Symposium beteitgestellten 
Einrichtungen; 

2. begrl4ßt die Verabschiedung der MinistererkIärnng 
von Columbus über HandeIseffizienZ'l, die einen grundsatz.. 
politischen Rahmen und einen Katalog von praktischen Maß­
nahmen und Empfehlungen fIIr einen effizienteren Handel auf 
der ganzen Welt darstellt, der fiIr alle Länder wesentliche Vor­
teile mit sich bringen könnte; 

3. begrf4Pt tlIißerdem die offizielle Eröffnung des Wel*­
netzes der Handelszentren, das allen Mitgliedstaaten durch die 
elektronische Verbindung von Handelszentren auf der ganzen 
Welt erlauben wird, auf effizientere Weise miteinander Handel 
zu treiben. und denjenigen Stsaten, die hislaog im Randbereich 
des internationalen Handels verblieben sind, dabei behilflich 
sein wird, aktiv und mit Gewinn darao teilzuhaben, namentlich 
den sm wenigsten entwickelten Ländern und den Klein- und 
Mittelbetrieben in allen Ländern; 

4. bringt ihre Genugtuung zum Ausdruck über die 'Thil­
naIune hocbraogiger Vertreter an dem Symposium und über 
die innovativen Verfahren, die eingefllhrt wurden, um die 
Beratungen des Symposiums dynamischer und handlungs­
orientierter zu gestalten, namentlich durch eine bessere Inter­
aktion zwischen staatlichen und nichtstaatlichen Thilnehmem; 

5. bittet alle Staaten, aktiv an der Umsetzung der MIni­
stererklilrung mitzuwirken, und unterstreicht die Wichtigkeit 
aller Akteure, insbesondere der .Akteure des Privatsektors, 
sowie der engen Zusammenarbeit zwischen diesen und den 
nstionalen und örtlichen Regierungsbehörden zum Zwecke der 
Umsetzung der ErkIärung; 

6. dankt der Handels- und Entwicklungskonferenz der 
Vereinten Nationen fiIr die Organisation des Symposiums, 
welches die Bedeutung der Marktkdlfte und der HandeIs­
liberalisierung fiIr die Verwirklichung der wirtschaftlichen 
Entwicklung unterstrichen hat, die Notwendigkeit der Ab­
stimmung von Politik und Praxis gezeigt hat, eine ~er.tlb:kIe 
Zusammenarbeit zwischen entwickelten Ländern, Entwick-
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hmgslllmlem und Umbrucbländem gefllrdert und den offenen anstrengungen dieser Ufnder behindern, die sich bemiIhen, 
Meinungsaustausch llber praktische und marktorientierte durch die Schaffung eines llinderIIbelgreifenden Thmsit­
Lösungen fiIr Probleme der wirtschaftlichen Bntwicklung unter systems auf die Weltmlirkte vorzustnßen, 
Einbeziehung aller Handelsakteure, der öffentlichen wie auch 
der privaten, angeregt hat; die Anstrengungen ll1/Ie1'SIIJIw1 die zur Zeit von den vor 

kurzem unabbllngig gewordenen Binnenentwicklungslllndern 
in Zentralasien und den ihnen benachbarten Thmsitentwick­
lungslilndem im Rahmen der einschlligigen multilateralen, 
bilateralen und regionalen Abmachungen untemommen WCl'­
den, um die Probleme im zusammenhang mit dem Autbau 
einer bnmchbaren Transitinfrastruktur in der Region zu be­
wllltigen, 

. 7. ennut/gt die Handels- und Entwicklungskonferenz der 
Vereinten Nationen, ihre Bemllbungen um die Fönlerung der 
Nutzuog des Weltmarkts zur Unterstl1t7.ung der Entwicklung 
sowie der Durcbfllbrung der Ministererkllirung fortzuset­
zen, insbesondere im Hinblick auf die Enichtung von Handels­
zentren und ihre Einbindung in das Weltnetz der Handelszen­
tren auf der Grundlsge von offenen Systemen und intemational 
anerkannten Normen, die gleichen Zugang zu dem Netz fiIr 
alle Ufnder gewährleisten, gegebenenfalls mit Znsmnmenmbeit 
des Privntsektors und der zustllndigen Organe des Systems der 
Vereinten Nationen; 

8. bemm die Bedeutung eines geschlossenen Vorgehens 
innerhulb des Systems der Vereinten Nationen bei der Umset­
zung des Konzepts der HandeIseffizienz, und ersucht die 
HandeIs- und Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen, 
ihre Bemllbungen in den Bereichen der Handelseflizienz 
fortzusetzen, indem sie enge Zusammenarbeit mit den zustIIn­
digen OIganen und Organisationen wahrt, um die sich er­
gebenden Synergieeffekte voll auszunutzen; 

9. nimmt Kenntnis von dem Interesse des Handels- und 
Entwicklungsrats, Folgemaßnahmen zu dem Internationalen 
Symposium der Vereinten Nationen llber Hande1seffizienz zu 
prIIfen, und bringt ihr Interesse zum Ausdruck, lIber die 
diesbezllgfichen Entwicklungen im Rahmen ihrer Behandlung 
des Unterpunktes "Handel und Entwicklung" unter dem Punkt 
"ßestandflihige Entwicklung und internationale wirtschaftliche 
Zusammenarbeit" auf dem laufenden gehuIten zu werden. 

92. Plenarsltz.ung 
19. Dezember 1994 

491102. fiausitsysteme ln den Blnneustaaten ln Zentral­
asIen und den lbnen bena,.bbarten 'lhmsltentwick­
hmgslPndern 

Die Generalversammlung, 

unter Hinweis auf ihre Resolutionen 48/169 und 48/170 
vom 21. Dezember 1993, 

sowie unter Hinweis auf die einvernehmliclten Scblnßfolge­
rungen und Empfehlungen der Thgung von Regierungssach­
verständigen aus Binnen- und TransilStaaten unter den Ent­
wicklungslilndem sowie von Vertretern der Geberlllnder und 
der F'manz- um! Entwicklungsinstitutionen, die vom 17. bis 
19. Mai 1993 vom Handels· und Entwicklungsrat nach New 
York einberufen wurde", und insbesondere die Schlußfolge­
rungen und Empfehlungen der genannten Thgung zu den vor 
kurzem unabhängig gewurdenen Binnenentwicklungslllndern 

. in Zentra1asien und den ihnen benachbarten Thmsitentwick­
lungslllndern, 

in der Erkenntnis, daß der fehlende tetritoriaIe Zugang zum 
Meer sowie die Abgelegenheit und die Isolierung von den 
Weltmlirkten die gesamten sozioöknnomischen Entwicklungs-
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Kenntnis nehmend von dem Bericht des GeneralsekretII 
mit dem Titel "Transitverkebrssysteme der vor kurzem unab­
blIngig gewordenen Bjnnenentwickluogsllinder in Zentralasien 
und der ihnen benachbarten Thmsitentwicklungsll!nder: die 
derzeitige Situation und Vorschläge fiIr kilnftige Maßnah-
men"39, 

feststellend, daß der Bericht, wie es in Ziffer 1 seiner 
EinIeitung heißt, nur eine erste Annäherung an eine umfassen­
dere Ausarbeitung konkreter Aktionsprogramme zur Bewlllti­
gung dieser Probleme darstellt, 

in der Erkenntnis, daß eine Transitverkeh:rsstratege fiIr die 
vor kurzem unabbllngig gewordenen Binnenentwicklungs­
llinder in Zentralasien nnd die ihnen benachbarten Thmsit­
entwicklungslllnder nur wirksam sein kann, wenn sie Maß­
nahmen entbllit, die sowohl die mit der Benutzung der beste­
henden Transitstrecken als auch mit der huldigen Ausmbeitung 
und dem reibungslosen Funktionieren neuer alternativer 
Strecken verbundenen Probleme beheben, 

nachdrl1cldich darmif hinweisend, wie wichtig es ist, die 
intemationalen UnterstIIlzllngsmaBnahmen zu verstärken, um 
auch kl1nftig den Problemen der vor . kurzem lInabhängig 
gewordenen Binnenentwicklungsll!nder in Zentralasien und der 
ihnen benachbarten Transltentwicldungslllnder zu begegnen, 

1. bittet den Generalsekretlir der Handels- und Entwick­
lungskonferenz, im Benehmen mit den belleffenden Regierun­
gen und in Znsammlll1llrbeit mit dem Entwicklungsprogramm 
der Vereinten Nationen, der WJrtscbafts.. und Sozialkommis­
sion fiIr Asien und den Pazifik, der Wlrtscbaftskmnmission fiIr 
Europa und den einschlägigen reginnalen Organisationen im 
Einklang mit den gebilligten Programmprioritäten und im 
Rebmen der vorhandenen FinanzmitteI ein Programm zur 
Steigerung der Effizienz der derzeitigen 1'ransitsysteme in den 
vor kurzem unabbllngig gewordenen Binnenentwicklungs­
lIIndern in Zentralasien und den ihnen benachbarten Thmsit­
entwicklungslllndern auszuarbeiten und eine ",nfessende 
Analyse um! Studie des Thmsitsystems der zentraIasiatischen 
LIInder vorzunehmen und dabei der Ausarbeitung aller neuen, 
geeigneten nnd praktikablen alternativen Thmsitstrecken und 
-korridore, insbesomlere der kllrzesten, besondere Anfinerk­
samkeit zu schenken; 

2.· bittet die Geberlllnder und die muItiJatera1en F'manz­
und Entwicklungsinstitutionen, den vor kurzem lInahhUngig 
gewordenen Binnenentwicklungslllndern in Zentralasien und 
den ihnen benachbarten Thmsitentwicklungslilndem ent-
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